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Vorhang auf !

Das Badiſche Staatstheater öffnet wieder ſeine
Pforten .

Es iſt immer und für jeden Theaterbeſucher ein

feierliches Gefühl , wenn ſich nach den langen
Theaterferien die Pforten unſerer Landeskultur

bühne wieder öffnen und die erſte Aufführung der

neuen Spielzeit unmittelbar bevorſteht .

Der Herbſt hat bereits ſeine farbenfreudigen Boten

abgeſandt : im Stadtgarten blühen die Dahlien ,
und die braungetupften Baumkronen in den Park
anlagen und Alleen künden vom Scheiden des

Sommers . Man nähert ſich , feſtlich geſtimmt , dem

hellerleuchteten Säulenportal des Theaters , voller

Spannung auf die erſte Vorſtellung , die auch
ſtets ein ganz beſonderes geſellſchaftliches Er

eignis iſt . Man begrüßt den und jenen Bekannten ,
bemerkt manche fremden Gäſte und tauſcht Blicke
mit „ unten und oben “ im weiten ſchönen Raume

des feſtlichen Hauſes . Schon nimmt jenes erwar

lungsvolle feierliche Fluidum von uns Beſitz , das

immer wieder die Premièren der Opernſpielzelt
auszeichnet . Dann geht der Vorhang auf . . .

Als Eröffnungsvorſtellung bringt das

Badiſche Staatstheater am Sonntag , den 17 . Sep
ember , Richard Wagners unſterbliches Bühnen
ſeſtſpiel „ Die Meiſterſinger von Nürnberg “ , und

am Dienstag , den 19 . September , ſetzt die Schau —
ſpielzeit mit dem Shakeſpeare - Luſtſpiel „ Der
kaufmann von Venedig “ ein . Wie wir hören ,
deranſtaltet die Generalintendanz alsbald eine

Shakeſpeare - Woche , die im Laufe der Zeit
mit den bereits auf dem Spielplan ſtehenden Wer

en des großen Dramatikers in einem Zyklus von

Af Aufführungen einen nahezu geſchloſſenen Ueber

llick üiber das Schaffen Shakeſpeares vermitteln

bird . So ſind in Vorbereitung bzw . in Neuein

tudierung „ Romeo und Julia “ , „ Der Sturm “ ,
Coriolanus “ , „ Das Wintermärchen “ und „ König
lear “. Daß auch wieder einige Urauffüh
lungen in Oper und Schauſpiel bevorſtehen , iſt
lereits vor einiger Zeit berichtet worden . So hat
us Badiſche Staatstheater unter anderen Werken
ie von den Saarbrückern Kneip und Schäferdick
kerfaßte und komponierte Oper „ Die Bretoniſche
hochzeit “ zur alleinigen Aufführung erworben ,
ind außerdem iſt beabſichtigt , Hermann Burtes

[ Prometheus “ herauszubringen . Dieſe Auffüh
ſung erhält dadurch eine beſondere Note , daß der

adiſche Malerdichter Burte die Bühnenbilder für
in Werk ſelbſt entwerfen wird . Im „ Kleinen
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Das Badiſche Staatstheater .

Haus “ , in den Kammerſpielen des Badi

ſchen Staatstheaters , geht zu Beginn des Monats

Oktober das ſchmiſſige Luſtſpiel „ Flitterwochen “
in Szene ; mehrere andere zugkräftige Unterhal
tungsſtücke , Geſellſchafts - und Luſtſpiele ſind in

Vorbereitung und werden auch dieſer Neueinrich
tung des Staatstheaters ihre Stamm - und Dauer

beſucher erhalten ſowie neue Freunde verſchaffen .

Von beſonderem Intereſſe iſt natürlich in jedem
Jahre wieder die Frage nach den „ neuen Ge

ſichtern “ . Zu Ende der letzten Spielzeit haben
zahlreiche Mitglieder unſerer Bühne „ ihre Zelte
abgebrochen “ und ſind anderen ehrenvollen Ver

pflichtungen gefolgt . So kommen entſprechend viele

neue Kräfte hierher , nachdem ſie ſich an bekannten

großen Bühnen des Reiches bewährt haben . Für
unſere Theaterbeſucher wird es demnach recht reiz
voll ſein , gleich in den erſten Vorſtellungen dieſe
neuen Mitglieder der Oper und des Schauſpiels
kennen zu lernen . Wieder werden alle dieſe Künſtler
dazu beitragen , die traditionsverpflichtende Bedeu

tung des Badiſchen Staatstheaters als eines

weſentlichen Kulturfaktors der Südweſtmark noch
weiter zu heben . In dieſem Sinne gilt ihnen , aber

auch unſerer altbewährten Künſtlerſchaft und der

zielbewußten Führung des Theaters der Gruß
der Landeshauptſtadt zur Eröffnung der neuen

Spielzeit . m .
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